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Dem Hauptausschuss der Gemeinde Bestensee lag in der öffentlichen Sit-
zung am 25.01.2022 nachfolgende nichtöffentliche Beschlussvorlage vor und 
die Abstimmung erfolgte mit 7 von 8 Hauptausschussmitgliedern.

1-2022 – Vergabebeschluss der Gemeinde Bestensee zur Durchführung der 
Rinnsteinreinigung an Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage der 
Gemeinde Bestensee

1-2022 – Vergabebeschluss der Gemeinde Bestensee zur Durchführung der Rinnstein- 
reinigung an Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage der Gemeinde Bestensee

Beschlussvorlage nichtöffentlich 1-2022
Federführendes Amt Ordnungsamt
Datum 09.11.2021

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Ordnungsausschuss 10.01.2022 vorberatend
Hauptausschuss 25.01.2022 beschließend

Betreff:
Vergabebeschluss der Gemeinde Bestensee zur Durchführung  der 
Rinnsteinreinigung an Straßen innerhalb der geschlossenen Ortsla-

ge der Gemeinde Bestensee

Abst.Ergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. HA: 8
Anwesend: 7
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen:  /
von d. Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf. ausgeschlossen:  /

Dr. Weßlau
Vorsitzender Hauptausschuss

2-2022 – Beschluss 2. Bauabschnitt Erweiterung Grundschule

Beschlussvorlage öffentlich 2-2022
Federführendes Amt Kämmerei
Datum 17.01.2022

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Hauptausschuss 25.01.2022 vorberatend
Gemeindevertretung 08.02.2022 beschließend

Betreff:
Beschluss 2. Bauabschnitt Erweiterung Grundschule

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Bestensee beschließt den 2. Erweiterungsabschnitt 
der Grundschule, welcher im Haushalt 2021 bereits bestätigt ist. Der Pla-
nungsauftrag für diese Erweiterung ist durch den Hauptausschuss bereits 
beschlossen.

Sachdarstellung:
Unter Berücksichtigung aller Umstände erscheint im Augenblick der Erwei-
terungsbau als die konstruktivste Lösung des zu erwartenden Planungspro-
blems in der Grundschule.
Mit diesem Erweiterungsbau wird eine Lösung geschaffen, die für abseh-
bare Zeit funktionell ist. Nichts desto trotz wird sich die Verwaltung in den 

Der Gemeindevertretung lagen in der öffentlichen Sitzung am 08.02.2022 
nachfolgende Beschlussvorlagen vor und die Abstimmung erfolgte mit 16 
von 19 Gemeindevertretern.

Beschlussvorlagen öffentlicher Teil
2-2022 – Beschluss 2. Bauabschnitt Erweiterung Grundschule
3-2022 – Entnahme Instandhaltungsrücklage Landkost-Arena
4-2022 – Nutzungsüberlassung Sportanlage an SV Grün/Weiß Union Bes-
tensee e. V.
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Ausschüssen und Gremien der Gemeindevertretung zu Lösungswegen für die 
Gesamtproblematik Schulstandort Bestensee beraten.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberecht. Mitglieder d. GV: 19
Anwesend: 16
Ja-Stimmen: 11

Nein-Stimmen: 3
Stimmenthaltungen: 2
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen: /

i. V. Schmidt Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

3-2022 – Entnahme Instandhaltungsrücklage Landkost-Arena

Beschlussvorlage öffentlich 3-2022
Federführendes Amt Kämmerei
Datum 31.01.2022

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Gemeindevertretung 08.02.2022 beschließend

Betreff:
Entnahme Instandhaltungsrücklage Landkost-Arena

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt die Entnahme 
von 22.127,77 EUR aus der Instandhaltungsrücklage der Landkostarena Bes-
tensee für Instandhaltungs- und Instandsetzungskosten, Schönheitsrepara-
turen und Modernisierungsmaßnahmen.

Finanzielle Auswirkungen:
Reduzierung des Finanzmittelbestandes um 22.127,77 EUR

Sachdarstellung:
Erfüllung vertragliche Verpflichtung: § 39 / § 43 Abs. 4 Projektvertrag
(siehe Anhang: Rechnung)

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberecht. Mitglieder d. GV: 19
Anwesend: 16
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen:   /
Stimmenthaltungen: 2
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen: /

i. V. Schmidt Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

4-2022 – Nutzungsüberlassung Sportanlage an SV Grün/ Weiß Union Bestensee e. V.

Beschlussvorlage öffentlich 4-2022
Federführendes Amt Kämmerei
Datum 31.01.2022

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Finanzausschuss 26.01.2022 zur Kenntnis
Gemeindevertretung 08.02.2022 beschließend

Betreff:
Nutzungsüberlassung Sportanlage an SV Grün/Weiß Union Besten-
see e. V.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeinde Bestensee überlässt die Sportanlage am Todnitzsee in Bes-
tensee, Paul-Sievers-Str. 12 (siehe Auszug aus dem Liegenschaftskataster), 
dem SV Grün/Weiß Union Bestensee e. V. zur eigenverantwortlichen Nut-
zung bis zum 31.12.2041 ohne Gegenleistung.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Gemeinde Bestensee verzichtet auf die Erhebung einer Miete / Pacht.

Sachdarstellung:
Nach Ablauf des bestehenden Vertrages trat der Vorstand des SV Grün/
Weiß Union Bestensee e. V. an die Verwaltung heran und bat um Verlän-
gerung des bestehenden Vertrages. Dies ist Voraussetzung, dass der Sport-
verein Fördermittel für Investitionen in die Sportinfrastruktur erhalten kann.
Nach sorgfältiger Prüfung der alten Vertragsbedingungen wurde entschie-

den, einen inhaltlich neuen Vertrag abzuschließen. Dies war auch vor dem 
Hintergrund erforderlich, da sich die haushalts- und steuerrechtlichen Rah-
menbedingungen zwischenzeitlich fundamental geändert haben. Der zu 
beschließende Überlassungsvertrag berücksichtigt die Änderungen vollum-
fänglich.
Dieser Überlassungsvertrag wurde mit dem Vereinsvorstand des SV Grün/
Weiß Union Bestensee e. V. mehrfach abgestimmt und spiegelt die ge-
wünschte Partnerschaft beider Vertragsparteien wieder.

Der Verwaltung wurden durch den SV Grün/Weiß Union Bestensee e. V. 
folgende Dokumente vorab zur Prüfung zur Verfügung gestellt:
– Aktueller Freistellungsbescheid Finanzamt (Anerkennung als gemeinnützig)
– Vereinssatzung
– Nachweis der Vertretungsbefugnis
– Nachweis über abgeschlossene Sach- / Haftpflichtversicherung

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberecht. Mitglieder d. GV: 19
Anwesend: 16
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen:   /
Stimmenthaltungen:   /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen: /

i. V. Schmidt Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung
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Frühjahrsspülungen an Trinkwasserleitungen

Die DNWAB mbH Königs Wusterhausen gibt folgende Termine für die dies-
jährigen vorbeugenden Trinkwasser-Rohrnetzspülungen in den Ortsteilen 
bzw. amtsangehörigen Gemeinden bekannt:

Bestensee  am 25.04.2022  07:00 – 16:00 Uhr
Pätz  am 25.04.2022  07:00 – 16:00 Uhr

Während der Spülungen ist im gesamten Versorgungsgebiet mit Druckmin-
derungen und zum Teil auch mit Versorgungsunterbrechungen zu rechnen.
Bitte bevorraten Sie sich mit ausreichend Trinkwasser. Halten Sie alle Ent-
nahmearmaturen geschlossen und betreiben Sie auch keine Geräte mit di-
rekter Wasserentnahme aus dem Trinkwasserversorgungsnetz (u. a. Wasch-
maschinen und Geschirrspüler).

Eintrübungen des Wassers nach der Wiederinbetriebnahme sind gesund-
heitlich unbedenklich. Wir bitten Sie in diesem Fall das Trinkwasser etwas 
ablaufen zu lassen.

Ihre Dahme-Nuthe Wasser-, Abwasserbetriebsgesellschaft mbH

Eventuelle Rückfragen richten Sie bitte – werktags von 06:45 Uhr 
bis 15:00 Uhr
– an den Rohrnetzbereich Königs Wusterhausen,
 Straße am Klärwerk, 15749 Mittenwalde/OT Schenkendorf, 
 Telefon: 03375 2568-546
– an den Produktionsbereich Trink- und Abwasser Königs Wusterhausen,
 Straße am Klärwerk, 15749 Mittenwalde/OT Schenkendorf, 
 Telefon: 03375 2568-0

— Ende des amtlichen Teils —
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Was ist los in Bestensee und Pätz? 

VERANSTALTUNGSKALENDER 2022

NICHTAMTLICHER TEIL

• Veranstaltungskalender 2022 Seite 5

• Volkssolidarität informiert Seite 6

• Best Seeniors-Angebote im März Seite 7

• Information des Seniorenbeirates Seite 8

• Zollstockmuseum – Märzveranstaltungen Seite 9

• Kirchliche Nachrichten Seite 10

• Männergesangsverein Bestensee 1923 e. V. Seite 11

• Eltern-Medien-Beratung Seite 11

• Mitgliederversammlung  

des SV Grün/Weiß Union Bestensee e. V. Seite 12

• Bestenseer Dorfaue wird sicherer Seite 12

• Mehrgenerationenhaus informiert Seite 13

Aus dem Inhalt

Tag Wann? Was? Wo? Ansprechpartner

15.03. 14:30 – 19:00 Uhr DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus in der 
Waldstraße 33

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter unter 
 033763-64449

01.06. 14:30 – 19:00 Uhr DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus in der 
Waldstraße 33

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter unter 
 033763-64449

23.08. 14:30 – 19:00 Uhr DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus in der 
Waldstraße 33

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter unter 
 033763-64449

22.11. 14:30 – 19:00 Uhr DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus in der 
Waldstraße 33

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter unter 
 033763-64449

Kaufe Haus von Privat 
Rentenbasis / Wohnrecht

Tel.: 0331 / 281 298 65

möglich sind:
• Einmalzahlung
• monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im 

persönlichen Umfeld

Titelbild für das nächste Amtsblatt gesucht
Wir suchen für das nächste Amtsblatt ein Titelbild. Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner  

der Gemeinde Bestensee können ein Bild unter der E-Mail-Adresse: presse@bestensee.de einreichen. 
Wir weisen darauf hin, dass das eingereichte Foto vom Einreichenden angefertigt worden sein muss. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eingabeschluss ist der Redaktionsschluss des Amtsblattes. 
Es können nur Bilder im Hochformat und in ausreichender Auflösung angenommen werden.
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MIT ZUVERSICHT INS NEUE JAHR

Rückblick und Einladung zum Internationalen Frauentag
Liebe Mitglieder und Interes-
senten unserer Ortsgruppe 

der Volkssolidarität, der erste Mo-
nat vom neuen Jahr 2022 liegt 
hinter uns und immer noch müs-
sen wir mit den Auswirkungen 
der Pandemie leben. Aber was 
wäre ein Leben ohne Zuversicht 
und Hoffnung? Mit diesen Ge-
danken sind wir bereits im Herbst 
letzten Jahres an die Planung un-
serer Fahrt zum Neujahrskonzert 
der Volkssolidarität 2022 (veran-
staltet von der Volkssolidarität 
Landesverband Berlin) herange-
gangen. Aufgrund der Pandemie-
regeln war für uns die gesamte 
Vorbereitung nicht einfach. Den 
Verkauf der Karten und das Ab-
fragen des Impfstatus übernah-
men unsere Kassierer – ihnen an 
dieser Stelle nochmals einen be-
sonderen Dank für ihre Mühe. 
Am 1. Februar war dann unser 
Konzerttag und gegen 9 Uhr fuh-
ren wir gut gelaunt und voller Er-
wartung mit dem Bus von RIESE 
REISEN nach Berlin zum Gendar-
menmarkt. Die Vorstellung fand 
(natürlich entsprechend der Hy-
gienebestimmungen) im großen 
Saal des Konzerthauses statt und 
alle Besucher waren sehr beein-

druckt von dem Ambiente dieses 
Hauses. Das Filmorchester Ba-
belsberg begeisterte uns mit ih-
ren flotten Musikstücken, wie 
zum Beispiel der Ouvertüre „Die 
Fledermaus“ von Johann Strauss 
und der Dirigent Igor Budinstein 

führte uns mit humorvollen 
Überleitungen durch das Pro-
gramm. Auch die jungen Künstler 
Lindsay Funchal (Sopran) und Fer-
dinand Keller (Tenor) hielten uns 
mit ihren tollen Stimmen in Atem 
und sangen u.a. Lieder von Franz 

Lehar, Emmerich Kalman und Ni-
co Dostal.
Den Abschluss bildete der Ra-
detzky-Marsch von Johann 
Strauß (Vater) der uns mit seinem 
Rhythmus zum Mitklatschen ani-
mierte. Gemeinsam ging es da-
nach mit dem Bus zurück und 
viele freuen sich schon auf das 
Neujahrskonzert 2023. Alle Teil-
nehmer genossen diese 1,5 Stun-
den im Konzerthaus.
Liebe Mitglieder, als nächstes 
Event steht unsere traditionelle 
Veranstaltung zum Internationa-
len Frauentag am 8. März im KIEZ 
am Hölzernen See an. Hierzu wer-
den alle, die sich im Dezember 
schon angemeldet haben, per-
sönlich über die Kassierer infor-
miert. Wichtig dafür ist, dass alle 
Teilnehmer geimpft sind. Wir pla-
nen wieder einen Busshuttle zum 
KIEZ. Wir möchten gerne von 14  
bis gegen 18 Uhr mit euch feiern. 
Für Kaffee, Kuchen und Getränke 
ist gesorgt. Bringt bitte gute Lau-
ne mit. Wir vom Vorstand freuen 
uns darauf, mit Euch zu feiern.

Eure Gerlinde Thieme

DIE VOLKSSOLIDARITÄT BESTENSEE INFORMIERT

DANKSAGUNG 

Bollerwagen repariert
Wir möchten dem Bauhof der 
Gemeinde Bestensee ein gro-

ßes „Dankeschön“ sagen. Die Kol-
legen des Bauhofes haben näm-
lich unseren „Bollerwagen“ 
repariert. Der „Bollerwagen“ ist 
für uns ein ganz wichtiges Trans-
portmittel, um alle Dinge, wie 

Getränke, Geschirr, Kuchen, Deko 
etc., für unsere Monatstreffen zu 
transportieren. Also nochmals 
„DANKE“ an die kompetenten 
und netten Mitarbeiter des Bau-
hofes !

Gerlinde Thieme

Jürgen Plettner
Tel.:  (0 33 75) 29 59 54
Fax: (0 33 75) 29 59 55
E-Mail:  jp.bueorgkomm@t-online.de

LOKALER GEHT‘S NICHT.
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einer  
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im

AMTSBLATT DER „BESTWINER“
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen  
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt  

flächendeckend an die Haushalte. 

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige 
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, 

wenden Sie sich an unseren Medienberater!

Ich
berate Sie

gern!
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SENIORENSEITE

AUSFLUG MIT DEM REISEBUS

Interessante Fahrten im April, Juni und September sind 
für Sie organisiert

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, wir freuen uns, Ihnen 
in Aussicht stellen zu können, dass wir in diesem Jahr 

wieder zwei Busfahrten  anbieten können. Zusätzlich wer-
den wir auch die Brandenburgische Seniorenwoche wieder 
mit einer Busfahrt krönen können. 
Als erstes erwarten wir Sie am 21. April zu einer Busfahrt un-
ter dem Motto „So schmeckt Sachsen“ mit dem bereits be-
kannten Busunternehmen „Riese-Reisen“. 
Bei dieser Fahrt erwartet Sie neben einem Mittagessen und 
Kaffeegedeck eine Führung zu den „Lichtenauer Mineral-
quellen“ inkl. Verkostung, ein Erlebnis mit Holzbackofen, 
Brot und Schmalz und eine Führung durch das Künstlerzent-
rum Rittergut Ehrenberg. Uns erwartet ein erlebnisreicher 
Tag, bei dem uns hoffentlich die Sonne und unsere gemein-
same gute Laune begleiten wird.
Einstimmen müssen wir Sie allerdings darauf, dass es preis-
lich eine Erhöhung geben muss, da es erhebliche Preisanstie-

ge, nicht nur bei Kraftstoff, gegeben hat. Dennoch werden 
wir Ihnen ein moderates Angebot machen können. Gleich-
zeitig geben wir bekannt, wie und ab wann der Verkauf der 
Tickets erfolgen wird. 
Über die weiteren Einzelheiten informieren wir Sie im Amts-
blatt des Monats März. Hier geben wir dann die Abfahrtzei-
ten und Zustiegsmöglichkeiten bekannt. Ebenso informie-
ren wir Sie, welche Regelungen hinsichtlich der Pandemie zu 
beachten sein werden. 
Über die weiteren Busfahrten beraten wir zügig. Wir dürfen 
Ihnen aber bereits verraten, dass die Busse schon für den 
9. Juni und den 15. September geordert sind.
In diesem Sinne zieht sich Ihr Seniorenbeirat zur Beratung 
zurück, der gleichzeitig alles daran setzen wird, Ihnen weite-
re interessante Angebote machen zu können – versprochen!

Ihr Seniorenbeirat

INFORMATION DES SENIORENBEIRATES

TANZEN UND BOWLEN

Termine im März
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, unsere nächste Sit-
zung, die wie immer öffentlich ist, findet am 2. März um  

14:30 Uhr im Saal des Gemeindeamtes, Bestensee, Eich-
hornstraße statt. Das vom Seniorenbeirat mit organisierte 
Tanzen im MGH „Kleeblatt“ wird ebenfalls, wenn es die Um-
stände zulassen, am 2. März stattfinden.

Zum monatlichen Bowlen treffen sich die interessierten Se-
niorinnen und Senioren am 31. März zur gewohnten Zeit. 
Beachten Sie auch hier die entsprechende Anordnung der 
Landesregierung.

Ihr Seniorenbeirat

Suche 
Mehrfamilienhaus von
Privat ab 500 m²
Wohnfl äche

Tel.:
0331 / 28 12 98 44
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LAUSL E. V. INFORMIERT

KRABBELGRUPPE

Treff der kleinen Leute (0 bis 1 Jahr)
Termin: immer Montag um 9.30 
Uhr ca. 1,5 Stunden
Ort: Kalendersaal am Zollstock-
museum Bestensee; Dorfaue 9
Kosten: 1 Euro
Unsere jüngsten Mitbürger 
möchten wir gern zu unserer 
Krabbelgruppe „Treff der kleinen 

Leute“ einladen. Dort sollen sich 
die Babys und Familien kennen-
lernen. Es wird gesungen, ge-
spielt, Erfahrungen ausgetauscht 
und vieles mehr.
Einfach vorbei kommen und rein 
schnuppern oder Anmeldung bei 
Rosi Liß unter Tel. 017666645568.

Bitte vorm Termin telefonisch beim jeweiligen Gruppenleiter melden, danke! 
Anmeldung über zollstockmuseum@gmx.de oder Hilmar Wenk – Tel: 0172/7998462. Das Zollstockmuseum finden Sie/findet Ihr in Bestensee, 
Dorfaue 9. Alles auch auf  

Datum Uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkungen

jeden Montag  9.30 Uhr 1,0 h Treff der kleinen Leute 
von 0 – 1 Jahr (Krabbelgruppe)

1,00 € mit Rosi Liß 
 033763/22387

03./17.03. 14.00 Uhr 2,0 h Spielenachmittag 1,00 € mit Judith Klink
 033763/22387

01./15.03. 17.30 Uhr 1,5 h Grundlagenkurs
Smartphone/Tablet

3,00 € mit Hr. Müller,
Anmeldung unter  015114112858

02./16./30.03. 19.00 Uhr 2,0 h DART – Spieler gesucht 2,00 € mit Björn Braune  01749024200

08./22.03. 19.00 Uhr 2,0 h Skatrunde 1,00 € auch für Anfänger

10./24.03. 13.30 Uhr 2,5 h Wolllausltreffen 1,00 € mit Judith Klink,  01627615837

04./18.03. 14.00 Uhr 2,0 h Landfrauentreff 1,00 € mit Monika Kühn,  015763227511

keine neuen 
Termine

16.00 Uhr 2.0 h Kultur & Küche 1.00 € mit Beate Koke

10./24.03. 18.00 Uhr 1,5 h Schach 1,00 €

Juni 15.45 Uhr 1,0 h Kräuter & Co 1,00 € Anleitung durch Frau Dr. Matthäi

jeden 
Donnerstag

19.00 Uhr 1.0 h Faszientraining im Kalendersaal 1,00 € mit Birgitt Gleisberg
 033763249347

02./09./16.03. 18.30 Uhr 2,0 h KwerBeet trifft Lausl
(Chor)

1,00 € mit Martina Purann
 015778310186

02./09./23.03. 15.30 Uhr 1,0 h Singen mit Lausl (kein Chor)
Sun der Landkost Arena

2.50 €
monatlich

begleitet durch
Frau Teltow

Veranstaltungen im März im Zollstockmuseum

Rathaus – Gemeinde Bestensee
Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee

Tel.: 033763-9980 oder E-Mail: buergerbuero@bestensee.de

Achtung: Auf Grund der derzeitigen Corona-Lage arbeitet 
das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Bestensee wieder 

nach Terminvereinbarung.  

Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 16. März 2022
Erscheinungsdatum: 30. März 2022

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek
im Vereinshaus, Waldstraße 31

montags: 16.00 – 19.30 Uhr
freitags: 16.00 – 19.30 Uhr

Der ehrenamtliche Bibliothekar ist zu diesen Zeiten auch telefonisch 
zu erreichen unter der Tel. Nr. 033763 / 63451.

Die Gemeindebibliothek hat wieder geöffnet. 

Bitte beachten Sie die Hygienevorschriften.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE INFORMIERT

Gottesdienste

In unserer Kirche finden nach 
wie vor Präsenz-Gottesdiens-

te statt. Die Gottesdienste wer-
den unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Hygienemaßnah- 
men und Abstandsregelungen 
durchgeführt. Die Richtlinien 
zum Corona-Infektionsschutz 
werden strikt umgesetzt, um ein 
sicheres Zusammenkommen in 
unserer Kirche zu gewährleiste-
ten. Jeder Besucher wird mit sei-
nen Kontaktdaten in eine Liste 
eingetragen. Die Viedeogottes-
dienste finden weiterhin statt 

und werden über den Livestream 
via YouTube übertragen: 
https://www.youtube.com/c/
neuapostolischekircheberlin-
brandenburg.
Gottesdienstzeiten der neuapo-
stolischen Kirche in Bestensee, 
Heinrich-Heine-Str. 2 B : Sonntag 
10:00 Uhr und Mittwoch 19:30 
Uhr. Gäste sind dazu jederzeit 
herzlich willkommen.
Änderungen entnehmen Sie bitte 
unserem Schaukasten, der vor 
unserer Kirche steht.

S. Braun

Terminvereinbarung: 033763 - 732014
15741 Bestensee, Hauptstr. 45

www.gesundheitspraxis-bestensee.de

Privat – Praxis für ganzheitliche Physiotherapie

Lymphlologische Ganzheitstherapie 
nach Dr. Barth®
Fußrefl exzonenmassage • Acidose-LymphMassage
Acidose-Selbst-Massage (Anleitung zur Selbsthilfe)
Individuelle Ernährungs- und Gesundheitsberatung

Colon-Hydro-
Therapie

Manuelle Therapie – auch für Säuglinge & Kinder
Krankengymnastik nach Bobath 

– besonders für Säuglinge & Kinder
klassische Massagen

Manuelle Lymphdrainagen
Krankengymnastik alle Fachbereiche

– auch Atemtherapie & Mucoviszidose
Behandlungen nach Sport- und Unfallverletzungen & 

nach Operationen
Ultraschall, Elektrotherapie & Fangopackungen

Sektorale Heilpraktikerin für Physiotherapie
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NEUGEWÄHLTER VORSTAND

Männergesangverein startet  
optimistisch ins neue Jahr

Am 26. Januar trafen sich die 
Vereinsmitglieder zur dies-

jährigen Jahreshauptversamm-
lung. Der Vorsitzende, Wolfgang 
Gloeck, zog vor den zahlreich Er-
schienenen eine zwiespältige Bi-
lanz des vergangenen Jahres. Vie-
le geplante Veranstaltungen 
mussten auch 2021 pandemie-
bedingt ausfallen, was vor allem 
in der Adventszeit schmerzte.
Jedoch gab es auch eine Reihe po-
sitiver Dinge zu berichten. Der 
Verein ist stärker geworden, 2021 
konnten fünf neue Mitglieder ge-
wonnen werden, so dass der Chor 
jetzt 29 aktive Sänger zählt. Trotz 
zweier Jahre harter Einschrän-
kungen durch die Pandemie hat 
kein Sänger den Chor verlassen! 
Und, wie schon in der Dezem-
ber-Ausgabe des Bestwiners be-
richtet, hatten wir trotz aller Ein-
schränkungen eine ganze Reihe 
schöner Auftritte.
Alle Sänger trugen mit ihrem En-
gagement dazu bei, dass diese 
gemeistert wurden. Die aktivsten 
Vereinsmitglieder  wurden mit ei-
nem Blumenpräsent geehrt, 
ebenso langjährige Sänger. Unter 
diesen ist besonders unser San-
gesfreund Jürgen Schroether her-
vorzuheben, der bereits auf 60 
Jahre Chorgesang zurückblicken 
kann und trotz seiner fast 80 Jah-
re zu jeder Chorveranstaltung 
aus Berlin-Spandau anreist!
Nach der einstimmigen Entlas-
tung des alten Vorstandes wähl-
ten wir unseren neuen Vorstand. 
Der stv. Vorsitzende Udo Hübner 
kandidierte nicht mehr für den 
Vorstand, er wird jedoch zukünf-
tig als Notenwart des Chores fun-
gieren. Der neugewählte Vor-

stand des Männergesangvereins 
wird den Chor in den nächsten 
zwei Jahren in folgender Beset-
zung vertreten:

Vorsitzender: Wolfgang Gloeck
stv. Vorsitzender: Mathhias Höppe
Kassenführer: Herbert Schmidt
Schriftführer: Dieter Weber

Leider steht uns unser langjähri-
ger Dirigent Matthias Deblitz nur 
noch bis Ende März zur Verfü-
gung. Während seiner fast 7-jäh-
rigen Chorleitertätigkeit hat er 
den Chor künstlerisch geprägt 
und voran gebracht, er wird uns 
fehlen. Jedoch laufen bereits Ver-
handlungen mit einem mögli-
chen Nachfolger. Es ist sehr wich-
tig, dass in der musikalischen 
Entwicklung des Chores keine 
Pause eintritt, stehen doch im 
kommenden Jahr mit dem 100. 
Chorjubiläum große Anforderun-
gen an unser musikalisches Auf-
treten bevor! Die ersten Vorberei-
tungen für dieses bedeutende 
Ereignis nicht nur für den Chor, 
sondern auch für unseren Ort ha-
ben bereits begonnen und man 
darf gespannt sein, was wir uns 
für dieses Fest einfallen lassen 
werden.
Jedoch tritt auch in diesem Jahr 
kein Stillstand ein. Bei verschiede-
nen Veranstaltungen im Ort wer-
den wir präsent sein. Ein Höhe-
punkt wird sicher die zweite 
Auflage von „Bestensee singt“. 
Diese Mitsingveranstaltung hat 
im vorigen Jahr an der Wein-
scheune großen Anklang gefun-
den und wir möchten sie deshalb 
zu einer festen Tradition machen.

MÄNNERGESANGVEREIN BESTENSEE 1923 E. V.

Die Homepage der Gemeinde Bestensee findet man unter:
http://www.bestensee.de
oder über den Suchbegriff: 

Bestensee in den Suchmaschinen Ihrer Provider.

Der Bereich Bürgerdienste informiert:

Folgende Artikel sind im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich:

• Bildband „Ein Ort ganz Menschlich“  Stück 35,00€

• Bildband W. Purann   Stück 49,00€

• gelbe Wertstoffsäcke   kostenlos
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SV GRÜN/WEISS UNION BESTENSEE E. V.

Einladung zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung

Liebe Vereinsmitglieder, ge-
mäß § 8 Abs. 2 der Vereinssat-

zung des SV Grün/Weiß Union 
Bestensee e. V. laden wir Euch 
hiermit zu der am
Freitag, den 25. März um 
18:30  Uhr stattfindenden Mit-
gliederversammlung auf den 
Sportplatz am Todnitzsee in die 
Paul-Sievers-Str. 14 in Bestensee 
ein. Die Veranstaltung wird im 
Außenbereich des Geländes 
stattfinden.

Tagesordnung
• TOP 1 Begrüßung und Eröff-

nung
• TOP 2 Rechenschaftsbericht des 

Vorstandes mit Finanzbericht
• TOP 3 Bericht der Kassenprüfer
• TOP 4 Entlastung des Vorstan-

des
• TOP 5 Vorstellung und Be-

schluss Haushalt 2022
• TOP 6 Satzungsänderungen
• TOP 7 Änderung der Beitrags-

ordnung
• TOP 8 Ehrungen
• TOP 9 Verschiedenes/Stimmen 

aus der Mitgliedschaft
• TOP 10 Schlusswort
Anträge zur Ergänzung der Tages-
ordnung und Satzungsänderun-
gen bitten wir bis zum 11. März 
schriftlich beim Vorstand einzu-
reichen. Anträge auf Satzungsän-

derungen sind während der Mit-
gliederversammlung nicht mehr 
möglich, Anträge auf Änderung 
der Tagesordnung bedürfen einer 
2/3 Mehrheit.
Auf Wunsch ist eine digitale Teil-
nahme an der Versammlung 
möglich. Wir bitten um Anmel-
dung bis zum 21. März per E-Mail 
an vorsitzender@union-besten-
see.de. Für die Teilnahme wird 
während der Abstimmungen die 
Videofunktion zwingend benö-
tigt.
Die zur Abstimmung stehenden 
Satzungsänderungen und Ände-
rungen der Beitragsordnung sind 
über die Homepage des Vereins 
(https://www.unionbestensee.
de) im Vorfeld einsehbar.
Der Zutritt zur Veranstaltung fin-
det nach jetzigem Stand der 
SARS-CoV-2-Eindämmungsver-
ordnung unter 3G-Regeln statt. 
Das Tragen einer medizinischen 
Maske bei Nichteinhaltung des 
Mindestabstandes ist verpflich-
tend. Kurzfristige Änderungen 
sind jederzeit möglich und wer-
den auf der Homepage veröffent-
licht. Um zahlreiches und pünktli-
ches Erscheinen wird gebeten.

Michael Kohlmann, Vorsitzender 
Thomas Niesler, Stellvertreter 
Marcel Rothe, Schatzmeister

BESTENSEER DORFAUE WIRD SICHERER 

Zaunbauarbeiten an der  
Dorfaue sind abgeschlossen

Die Bestenseer Dorfaue ge-
genüber der Feldsteinkirche 

ist der Veranstaltungsort für die 
größeren Feste in der Gemeinde 
Bestensee. Neben einer Bühne, 
die es bereits seit mehreren Jah-
ren gibt, wurde 2021 eine Stell-
fläche für einen Toilettencont-
ainer errichtet. Zwei weitere 
markante Merkmale der Dorfaue 
sind selbstverständlich die große 
Kastanie und der Dorfteich die 
nun eingezäunt wurden. „In 
Rücksprache mit dem Kommuna-
len Schadenausgleich (KSA) ha-
ben wir uns dazu entschieden, 
Sicherungsmaßnahmen durch-
zuführen, um Passanten sowie 
die Besucherinnen und Besucher 
künftiger Veranstaltungen zu 
schützen“, sagte der Pressespre-
cher der Gemeinde Bestensee Ro-
land Holm. Bereits zu den vergan-
genen Veranstaltungen stellte 
der Bauhof der Gemeinde Bes-
tensee einen Bauzaun um den 

Teich auf. Die Kastanie war we-
gen möglichen Astbruch eben-
falls seit längerer Zeit proviso-
risch abgesperrt. 
Aus Sicht der Versicherung stellt 
der Dorfteich eine Gefahr dar, da 
man auf Grund der Lage schnell 
hineinfallen könnte. Die Kastanie 
am anderen Ende der Dorfaue 
bot zwar schon den napoleoni-
schen Truppen ein schattiges 
Plätzchen aber durch drohenden 
Astbruch musste auch hier re-
agiert werden. 
Da der Dorfteich ein Biotop ist, 
musste die Untere Naturschutz-
behörde mit ins Boot geholt wer-
den, die anfänglich starke Beden-
ken hatte. „Die Untere 
Naturschutzbehörde war von den 
geplanten Zaunbauarbeiten 
nicht begeistert. Nach Gesprä-
chen der Projektvorstellung er-
hielten wir aber das Einverständ-
nis“, so Roland Holm weiter.
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RUND UM DIE KASTANIE

Sitzbank Dorfaue Groß Besten
1935 hatte der Grundbesitzer- 
und Verkehrsverein unter der Lei-
tung eines Herrn Schneider die 
Idee, um die alte Kastanie auf der 
Dorfaue eine Sitzbank mit Einfas-
sung um den gesamten Stamm 
herum zu errichten.
Am 17.8.1935 wurde mit dem 
Bauschein und einer Zeichnung 
die Genehmigung von der Kreis-
baupolizei des Landrates des Krei-
ses Teltow zur Errichtung erteilt. 
Die Verwaltungsgebühren betru-
gen 2,50 RM. Der Groß Bestener 
Bürgermeister Nadolle bestätigte 
die Genehmigung.
Die Rohbauabnahme erfolgte am 
14.10.1935.
Auf Fotos bis in die 1970er Jahre 
ist immer wieder diese Bank mit 
Besuchern zu sehen. Die letzten 
Jahrzehnte hatten aber am Zu-
stand der Holzbank genagt, bis 
die Reste entfernt werden muss-
ten. 
Heute ist die Kastanie nicht von 
einer Bank, sondern von einem 
Zaun umgeben. Das Alter des 
Baumes, unter dem bereits 1814 
napoleonische Soldaten geruht 
haben sollen, hinterließ seine 
Spuren, und um Personen durch 
evtl. abbrechende Äste nicht zu 
gefährden, wurde er eingezäunt. 
Dieter Dreger wusste zu berich-
ten, dass Anfang der 1960er Jahre 
ein großer Ast, der zum späteren 
Gemeindeamt zeigte, abbrach. 
Zwei Kinder, die in diesem Mo-
ment auf der Bank saßen, kamen 
mit dem Schrecken davon. Die Ta-
ge dieses geschichts- und sym-
bolträchtigen Baumes auf der 
Dorfaue sind leider offenbar ge-
zählt. Als der Baum früher noch 
intakt war, kletterten Kinder gern 
bis in die Krone, von der sie bis 
zum Marienhofer Berg sehen 
konnten.
Bevor das Gebäude links vor der 
Kastanie in der DDR als Gemein-
deamt genutzt wurde, war es ei-
ne Schule. In den Pausen war die 
Bank von den Kindern ein belieb-
ter Anlaufpunkt. Auf der abgebil-
deten ca. 100 Jahre alten Postkar-
te ist links noch ein 
Schilderhäuschen zu sehen, in 
dem früher der Nachtwächter 
sein Quartier hatte.
Noch etwas zum Bürgermeister 

Nadolle, der den Bau der Bank be-
stätigte. Nach den im März 1933 
abgehaltenen Wahlen kam die 
NSDAP an die Macht und der bis-
herige sehr beliebte Bürgermeis-
ter Paul Sievers wurde aus sei-
nem Amt gedrängt, um einen 
regimetreuen Mann einzusetzen. 
Für den Amtsvorsteher-Posten 
wurde „im Einvernehmen mit der 
Gauleitung der NSDAP“ der Rek-
tor Leo Nadolle berufen. 
Sollte diese Kastanie eines Tages 
gefällt werden müssen, wäre es 
nach der 1816 gepflanzten und 
2002 gefällten Friedenseiche auf 
der anderen Seite der Dorfaue 
der zweite historische Baum auf 
der Dorfaue, der seine Existenz 
verliert.
Ein weiterer historischer und 
noch existierender Baum ist die 
Kaiser-Wilhelm-Gedächtniseiche 
unweit der Kastanie auf der Dor-
faue an der Hauptstraße. Auf ei-
ner Postkarte von ca. 1910 ist sie 
eingezäunt zu sehen. Die Pflan-
zung des Baumes erfolgte 1897 
zum 100. Geburtstag von Kaiser 
Wilhelm I., er wuchs aber nicht 
an. Deshalb wurde 1905 eine 
Neupflanzung beschlossen. Das 
Ergebnis ist auf einer Postkarte 
von 1910 zu sehen. Auch die auf-
wändig gestaltete erste Pflanzur-
kunde der Eiche von 1897, gestif-
tet vom Landwehrverein Klein 
Besten, ist als Kopie vorhanden.

Ihr Ortschronist Wolfgang Purann

Kastanie auf der Dorfaue, Mitte der 1920er

Kastanie im Jahre 2021

Fotos: Bauarchiv; alte Fotos und Postkarte: Marcel Dreger
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Der Gesundheitstipp – „Nasenbluten“

Meist mehr Schein als Sein
Nasenbluten sieht fast immer gefähr-
licher aus, als es ist. Nur wenige Mil-
liliter Blut können das Taschentuch 
durchtränken.

BESCHWERDEN UND 
IHRE URSACHEN:

Üblicherweise läuft das Blut plötzlich 
aus einem oder beiden Nasenlöchern 
heraus. Zu den Auslösern gehören 
äußere Gewalteinwirkung, aber auch 
heftiges Niesen oder „Nasenbohren“ 
bei kleinen Kindern. Besonders anfäl-
lig ist die Nasenschleimhaut, wenn 
sie stark ausgetrocknet (z. B. in über-
heizten Räumen) oder entzündet (z. B. 
bei einem Schnupfen) ist. Häufig hei-
len die blutenden Stellen schlecht: 

Gebildeter Schorf reißt leicht ab, und 
die Blutung tritt erneut auf.
Wissenswertes
Die Nasenschleimhaut ist von einem 
dichten Geflecht an Blutgefäßen 
durchzogen, in dem stetig warmes 
Blut fließt. Mit seiner Hilfe erwärmt 
die Nase die eingeatmete Luft, bevor 
sie diese in die empfindlichen Bronchi-
en weiterleitet. Die feinen Blutgefäße 
sind jedoch leicht verletzbar: Beson-
ders die der gefäßreichen Gegend 
der Nasenscheidewand, die meist die 
Quelle des Nasenblutens ist.
ERSTE HILFE:
Der Patient soll eine aufrechte Kör-
perhaltung einnehmen, den Kopf 
leicht nach vorn neigen und dabei 
die Stirn mit den Händen abstüt-
zen. Wichtig ist, dass der Betrof-

fene durch den Mund atmet. Kälte 
im Nacken (z. B. ein kalter, feuchter 
Lappen) hilft, die Blutung zu stillen. 
Zusätzlich können beide Nasenflügel 
zehn Minuten lang fest gegen die 
Nasenscheidewand gepresst werden. 
Besteht in seltenen Fällen Schockge-
fahr, ist der Verletzte in Bauch- oder 
Seitenlage zu bringen (Blut muss ab-
fließen können!).
Wichtig
In Mund und Rachen gelaufenes Blut 
ist auszuspucken, da es herunterge-
schluckt Übelkeit hervorrufen kann. 
Außerdem besteht wegen der behin-
derten Nasenatmung die Gefahr, dass 
es in die Lunge gelangt.
HILFE AUS DER APOTHEKE:
Bei häufigem Nasenbluten kann die 
empfindliche Nasenschleimhaut mit 

einer Nasensalbe oder einem Na-
senöl gepflegt werden. Für den Akut-
fall halten wir einen blutstillenden 
Schwamm bereit. Tritt das Nasenblu-
ten öfter auf, sollte dieser Schwamm 
in der Hausapotheke vorrätig sein.
WANN ZUM ARZT:
Umgehend, wenn Nasenbluten nach 
Gewalteinwirkung auftritt und/oder 
die Blutung nach 30 Minuten nicht 
gestillt ist. Ein Arzt sollte auch auf-
gesucht werden, wenn die Nase häu-
fig blutet.
Kommen Sie mit Ihren Fragen zu uns.
Wir nehmen uns Zeit und beraten Sie 
gern und kompetent.

Ihr Apotheker Clemens Scholz
und das Team der Fontane-Apotheke,
Ihre LINDA-Apotheke

ANZEIGE

 

Lokaler geht’s nicht!
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